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Filmkunst für Menschenrechte: MOVE IT! Filmfestival 2023 startet 
 
Am 9. November 2023 öffnet sich der Vorhang für das 19. MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte im 
Thalia Kino Dresden. Unter dem Motto "COURAGE" erwartet die Besucher*innen eine fesselnde Woche voller 
bewegender Geschichten und kraftvoller Filme von engagierten internationalen Filmemacher*innen. Vom 
Thalia Kino über das Programmkino Ost, Zentralkino, Kino im Kasten bis zur Filmgalerie Phase IV - an fünf 
verschiedenen Spielstätten wird das Festival bis zum 15. November ein facettenreiches Programm 
präsentieren. Ein Highlight dieser Woche ist die feierliche Verleihung des mit 5.000 EUR dotierten MOVE IT! 
Filmpreises für Menschenrechte 2023, die am Sonntag, den 12.11.2023 im Zentralkino stattfinden wird. Das 
MOVE IT! Filmfestival steht erneut im Zeichen des Engagements für Menschenrechte weltweit und verspricht 
eine Woche voller Inspiration und Ermutigung für ein besseres Morgen. 
 

Eröffnung mit Sektempfang am 9. November 2023 
 
Der Auftakt zum Filmfestival erfolgt am Donnerstag, den 9. November um 18 Uhr im Thalia Kino in der 
Dresdner Neustadt mit einem Sektempfang. Anschließend zeigen wir dort um 19 Uhr den Eröffnungsfilm 
„THE ILLUSION OF ABUNDANCE“ von Erika González und Matthieu Lietaert über drei Umweltaktivist*innen 
in ihrem unermüdlichen Kampf gegen internationale Großkonzerne, die in einem globalen Wettlauf um die 
billigsten Rohstoffe konkurrieren. Nach dem Screening laden wir zu einer anregenden Diskussionsrunde 
mit Madalena Ramos Görne von Miserior ein. 
 
Um 21.00 Uhr setzen wir unsere Filmreise mit dem Dokumentarfilm "NELLY UND NADINE" von Magnus 
Gertten fort. Dieser bewegende Film erzählt die außergewöhnliche Geschichte zweier Frauen, die sich 
1944 im KZ Ravensbrück ineinander verliebten und gemeinsam das Grauen der Kriegsjahre überlebten. 
Nach der Vorführung werden wir den Film in einem interessanten Publikumsgespräch vertiefen, zu dem 
die Wissenschaftlerin Katja Baumgärtner, Expertin im Bereich Jewish Studies, und die Publizistin Insa 
Eschebach, ehemalige Leiterin der Gedenkstätte Ravensbrück, eingeladen sind. 
 
Das komplette Programm ist auf der Website https://moveit-festival.de/programm/ zu finden. 
 
 
MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte ehrt herausragende filmemacherische Leistung  
 
Am 12. November 2023 wird einer der fünf Filme, die im internationalen Wettbewerb stehen, mit dem 
MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte 2023 ausgezeichnet. Auswahlkriterien für den Preis sind 
nicht nur die herausragende filmemacherische Leistung, sondern ebenso das Engagement der 
Filmacher*innen, die mit Ihren Werken auf Menschenrechtsverletzungen aufmerksam machen. Über die 
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Auswahl entscheiden unsere diesjährigen Juror*innen Marija Zidar, Ondřej Kamenický und Mai Hien, die 
zur Preisverleihung am Sonntag, den 12. November um 19 Uhr im Zentralkino Dresden auch die Laudatio 
halten werden.  
 
In der engeren Auswahl für den MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte stehen in diesem Jahr folgende 
Filme: 
 
BONEY PILES von Taras Tomenko 
SIEBEN WINTER IN TEHERAN von Steffi Niederzoll 
BOBI WINE: THE PEOPLE’S PRESIDENT von Christopher Sharp und Moses Bwayo 
LE SPECTRE DE BOKO HARAM von Cyrielle Raingou 
TROPIC FEVER von Mahardika Yudha, Robin Hartanto Honggare und Perdana Roswaldy 
 
Zur Preisverleihung führen wir ein Online-Interview mit dem/der Preisträger*in. Im Rahmen der 
Veranstaltung wird der prämierte Film zu sehen sein. 
 
 
Eigener Wettbewerb für junge Nachwuchsfilmer*innen 
 
Im Rahmen des 19. MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte führen wir im Jugendprogramm zum 5. Mal 
den MOVE IT! YOUNG Nachwuchswettbewerb durch. Die Jugendjury präsentiert das diesjährige Programm 
zum Thema „GenerationsCHAOS“. Gezeigt werden Kurzfilme aller Genre, die von Kindern und Jugendlichen 
bis zu einem Alter von maximal 21 Jahren selbst produziert wurden und höchstens bei der Umsetzung 
professionelle Hilfe durch Medienpädagog*innen und – didaktiker*innen erhalten haben. 
 
Der 5. MOVE IT! YOUNG Nachwuchspreis 2023 ist sowohl ein Jury- als auch ein Publikumspreis. Die 
Auswahl der Preisträgerfilme erfolgt im Anschluss an die Vorführung des Kurzfilmprogramms vor Ort im 
Zentralkino durch das anwesende Publikum und wird direkt nach der Auswertung durch die Jugendjury 
übergeben. Die Gewinner*innen erhalten Preise im Gesamtwert von 300.- €. 
 
 
Über das MOVE IT! FILMFESTIVAL 
 
Ursprünglich 2004 als Frauenfilmtage ins Leben gerufen, wird das MOVE IT! Filmfestival jedes Jahr im 
November von der Aktionsgemeinschaft für Kinder- und Frauenrechte AKIFRA e.V. in Dresden ausgerichtet. 
Das MOVE IT! Filmfestival versteht Filme als ein FENSTER ZUR WELT und idealen Ausgangspunkte für 
Reflexionen und ehrliche Diskussionen über ihren Zustand. Es zeigt ausgewählte Dokumentar- und 
Spielfilme, lädt seine Besucher*innen ein, mit Filmemacher*innen, Aktivist*innen und Fachexpert*innen ins 
Gespräch zu kommen und zeichnet einige dieser Filme mit eigenen Würdigungen aus. 
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